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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SG Rodenberg IV : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kammann und Busche für den TV 
Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV in der 2. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 08

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV am vergangenen
Freitag in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG
Rodenberg IV. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Wilkening / Kammann. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler
um den Einser Frank Wilkening nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Heppes / Fecht hatten gegen Krebs / Lorenz bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Herberg / Schwarz
und Wilkening / Kammann, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Herberg / Schwarz ging. Nach
einem Erfolg für Wulf / Fecht sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen
Speisekorn / Busche letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Peter Heppes eine Niederlage in vier Sätzen gegen Heinrich Kammann kassierte. 2:3
endete das Einzel zwischen Andre Fecht und Frank Wilkening aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Stefan Herberg bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich
Speisekorn ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Christian Wulf überzeugte im Match
gegen Rainer Krebs, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Silvia Fecht Martin Lorenz in fünf Sätzen. Karol Schwarz bekam seinen Gegner Fynn
Lennart Busche beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Peter Heppes lag gegen Frank Wilkening bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andre Fecht das
Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:
3 gegen Heinrich Kammann abgab und eine Niederlage kassierte. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Stefan Herberg und Rainer Krebs, ehe sich der Spieler der SG
Rodenberg IV mit 11:9, 11:13, 7:11, 11:5, 11:9 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Der Start in die Partie hätte für Christian Wulf besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Speisekorn noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Silvia Fecht über die 1:3-Niederlage gegen Fynn Lennart
Busche hinweggetröstet werden musste. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Karol
Schwarz und Martin Lorenz, ehe sich der Gastgeber mit 13:11, 11:2, 4:11, 6:11, 11:9 durchsetzen
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konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Schwarz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wiederum Heppes / Fecht bei ihrer Niederlage
gegen Wilkening / Kammann. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den TSV Hohenrode, während der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV am 15.11.2022 gegen den TSV
Steinbergen II antritt.

 Statistik:
 SG Rodenberg IV

Doppel: Heppes / Fecht 1:1, Herberg / Schwarz 0:1, Wulf / Fecht 0:1 
Einzel: P. Heppes 1:1, A. Fecht 0:2, S. Herberg 1:1, C. Wulf 2:0, S. Fecht 1:1, K. Schwarz 1:1 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV
Doppel: Wilkening / Kammann 2:0, Krebs / Lorenz 0:1, Speisekorn / Busche 1:0 
Einzel: F. Wilkening 1:1, H. Kammann 2:0, R. Krebs 0:2, U. Speisekorn 1:1, F. Busche 2:0, M.
Lorenz 0:2


